
ereignIS.Reich ist das neue Medium des ISR. Es soll Begleiter sein
für Studierende, Absolventen und Freunde des ISR|Berlin.  Es ist
ein Schaufenster für die vielfältigen wissenschaftlichen Leistungen
unseres Instituts in den vergangenen Monaten. ereignIS.Reich
lenkt zugleich den Blick auf die Ereignisse der nächsten Zeit.
Am Ende dieses Semesters lässt sich die Stimmung im ISR|Berlin
zusammenfassen zu „Hoffnungsfrohes Warten aufs Christkind“.
Die Geschenke sind allerdings schon gepackt: Die Ausbildungs-
kommission der Fakultät hat den Entwurf für einen Bachelor
Stadt- und Regionalplanung beschlossen. Die neuen Proffs
haben endgültig die Büros bezogen und starten jetzt durch (siehe
COMMIN oder „Fläche im Kreis“). Die allgemeinen Sparpläne
der Uni führten zu Präsidialpapieren, in denen Planungswissen-
schaften doch noch eine relevante Rolle spielen und der nächste
Erstsemester werden durch eine intelligente interne Planung die
Absenkungen noch nicht direkt spüren. Die interne Um-
strukturierung des ISR|Berlin, die seit den neunziger Jahren läuft,
geht also im nächsten Semester  in seine letzte Phase. 
Nebenbei finden die Studienprojekte des Grundstudiums derzeit
ihr Ende mit traditionellem Projektbasar und öffentlicher Präsen-
tation. Mit Spannung erwartet werden die Ergebnisse aus einer
Bandbreite von „Familien- und Kinderfreundlichkeit“ über
„Europa in Berlin“ bis zu Olympiaplanungen für die Weltspiele.
Das Christkind wird erst im Dezember die Geschenke bringen
(vielleicht sind ein bis drei Berufungen drin). Dieses Semester ist
die letzte Zwischenbilanz.

Ihr Arvid Krüger
studentischen Mitglied im Institutsrat
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Dipl.-Arch. Florian Köhl ist weiterhin bis 01.09.04 in Elternzeit.
Seine Vertretung bleibt Dipl.-Arch. Robert Slinger.
Dipl.-Ing. Julia Morgenroth befindet sich ab Mitte Juli im
Mutterschutz.
Dipl.-Ing. Kerstin Schröder verläßt das ISR am 30.6.2004 nach
Auslaufen ihres Vertrages
Auch der Vertrag von Dipl.-Ing. Gerd Walter läuft im Juli 2004
aus und er verläßt das ISR.

Vom Fachgebiet Stadt- und Regionalökonomie wird unter
Federführung von Prof. Dietrich Henkel eine Expertise zum
Thema „Brachflächen“ im Rahmen des Projektes „Fläche im
Kreis“, das im Auftrag des BBR von einem Konsortium unter
Führung des Deutschen Instituts für Urbanistik durchgeführt wird,
angefertigt.
Den Fachgbieten Stadt- und Regionalökonomie und Bestandsent-
wicklung und Stadterneurung wurde das EU-Forschungsprojektes
„COMMIN – Promoting Spatial Development by Creating
COMmon MINdscapes“ genehmigt.

WAR UND IST GEWESEN
16.03.2004: Gelsenkirchen|Elke Pahl-Weber: Vortrag „Pro-
zessmanagement und Steuerung von Stadtumbau in der City“,
Expertenrunde zum „Stadtumbau West, Innenstadt Gelsenkirchen“
03.-07.05.04: Sheffield|Robert Slinger: Vortrag und Jury-
Tätigkeit an der University of Sheffield, School of Architecture
07.05.04: TU Berlin|Stefan Krappweis: „Nachhaltiges Flächen-
management in der Hauptstadtregion Berlin“. Vortrag des ISR im
Rahmen der Präsentation der Fakultäten zur 125-Jahr-Feier der
TU-Berlin
02.06.04: Euroregion Spree-Neiße-Bober|Ursula Flecken hat
mit den StudentInnen Magda Kazimierska, Andreas Stahlberg und
Gesine Schulze auf der Stadterneuerungskonferenz der Euro-
region einen Vortrag über die Entwicklungsperspektiven der polni-
schen Gemeinde Zary gehalten.
12.6.2004: Hamburg|Elke Pahl-Weber: „Stadtentwicklung und
Stadtumbau in Hamburg“. Vortrag für eine Exkursionsgruppe
einer Amsterdamer Wohnungsbaugesellschaft.
22.06.04: Berlin|Dietrich Henckel: Mitwirkung am Szenariopro-
zess „Zukunft der Mobilität“ des Instituts für Mobilitätsforschung
09.07.04: Wolfsburg|gelungene Exkursion zur Landesgarten-
schau nach Wolfsburg für alle interessierte Studierende des ISR.
Begrüßung in Wolfsburg durch Stadtbaurätin, Frau Thomas,
Führung durch die Landesgartenschau von Herrn Stehr,
Geschäftsbereichsleiter „Grün“ der Stadt Wolfsburg und Stadt-
führung in Wolfsburg von Herrn Albrecht, Geschäftsbereich Stadt-
planung der Stadt Wolfsburg. 

VORLESUNGEN UND GASTVORTRÄGE
19.07.04: 16:30h: HU Berlin|Adrian Atikinson: „Globalisation
and the Psychosis of the Automobile“ (Car-Free-Conf, s.u.)
21.07.04: 15:30h: HU Berlin|Deike Peters: „Gender and
Mobility“ (Car-Free-Conf, s.u.)
23.-27.08.04: Montréal|Gabi Dolff-Bonekämper: „Les territoi-
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res du patrimoine“. Vortrag im Rahmen des 31st congres of the
comité international d’historie de l’art.
01.-04.09.04: Universität Löwen|Gabi Dolff-Bonekämper:
„Evaluating postwar built heritage preservation and reconstruction
as recent heritage“ im Rahmen der Tagung „Living with History.
Rebuilding Europe after the First and Second World War and the
Role of Heritage Preservation 1914-1964“
17.09.04: Bern|Gabi Dolff-Bonekämper: „Würdigung der INSA
[Inventur der neueren Schweizer Architektur] aus ausländischer
Sicht“ im Rahmen der INSA-Tagung zur Bilanz des 30jährigen
Projekts.
18.09.04: Meran|Dietrich Henckel: „Raumzeitzonen, Nonstop-
Gesellschaft, und kommunale Zeitpolitik“
18.10.04: Hannover| Dietrich Henckel: „Beschleunigungspro-
zesse bei der Standortwahl und folgen für die Raumplanung“ bei
einem Workshop der ARL im Rahmen der Deutsch-Österreichi-
schen Kooperation zum Thema  „Instrumente in einem beschleu-
nigten Umfeld“.

PROJEKTE, KONGRESSE UND TAGUNGEN
18.-24.07.04: Wroclaw|PlaNet-Kongreß ‘DEAL’ – im Zeichen
der Erweiterung der Europäischen Union. Mit anschließender
Exkursion u.a. nach Krakau, Budapest und Prag. Infos bei Planek
19.-24.07.04: HU Berlin|Konferenz „Towards Carfree Cities
IV“. Infos unter www.worldcarfree.net/conference/
12.09.04: u.a. Berlin|Tag des offenen Denkmals
18.10.04: ISR|Begrüßung der neuen Studierenden durch das
ISR. Näheres zur Einführungswoche gibt es zuvor auf der Seite des
Projektrates www.projektrat.de
22.10.04: ISR|Zum vormerken: feierliche Absolventenverab-
schiedung des Instituts für Stadt- und Regionalplanung. Eine per-
sönliche Einladung an alle Diplomanden ergeht im späten
Sommer.

Das neue und aktuelle Publikationsverzeichnis des ISR ist ab sofort
auf der ISR-Homepage www.tu-berlin.de/~isr verfügbar. Dort fin-
den Sie auch diese und ältere ereignIS.Reich zum download.

PUBLIKATIONEN VON MITARBEITER/INNEN

Christine Bauhardt: Entgrenzte Räume. Zu Theorie und Politik
räumlicher Planung. Wiesbaden 2004.
Gabi Dolff-Bonekämper: Arnaga – ein Künstlerhaus im
Baskenland. In: Christian Welzbahcer u.a. (Hrsg.): Festschrift
Harald Hammer-Schenk. Berlin 2004.
Gabi Dolff-Bonekämper: Wahr oder Falsch? – Denkmalpflege
als Medium nationaler Identitätskonstruktion. In: Otto Ger-
hard Oexle u.a. (Hrsg.): Bilder gedeuteter Geschichte, Göttinger
Gespräche zur Geschichtswissenschaft. Göttingen 2004.
Henning Nuissl, Dieter Rink (Hrsg.): Schrumpfung und Sprawl.
Leipzig 2004 (UFZ-Diskussionspapier 3/2004).
Robert Slinger, Sarah Rivière (Hrsg.): The Matrix: An Urban
Design Project. Berlin 2004. Erhältlich nur im Fachgebiet
Städtebau und Siedlungswesen.

FACHBEITRÄGE IN ZEITSCHRIFTEN UND PERIODIKA
Biagia Bongiorno: Conservation in Germany. In: Edinburgh
Architecture Research, Vol. 29, S. 63-67
Elke Pahl-Weber: Stadtumbau – Perspektiven für die Planung,
die Nutzer im Blick. In: vhw Forum Wohneigentum 2/2004, S.
78-84
Elke Pahl-Weber/ Ole Jochumsen: Infra-Strukturen in der
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Stadtentwicklung. In: planerIn 1/2004, S. 40-41
Elke Pahl-Weber/ Nicoletta Rehsöft: Trilaterale Kooperation bei
der Entwicklung des neuen Hochschulstadtteils in Lübeck. In:
ExWoSt-InformationenGerd Schmidt-Eichstaedt, Rolf-Peter Löhr:
Das Baunebenrecht – oder: Was die Architekten schon
immer hätten wissen sollen, aber nicht gerne wissen woll-
ten. In: DÖV, 2004, Nr. 7, S.282-289.
Gerd Schmidt-Eichstaedt: Rechtsprobleme der
Zielbaummethode zur Berechnung der Ausgleichsbeträge
nach § 154 BauGB. In: GuG, 2004, Nr. 3, S.129-139.

Gerd Schmidt-Eichstaedt: Sind die Vorschriften des BauGB zu
den städtebaulichen Geboten zum Zwecke der Bewältigung
des Stadtumbaus novellierungsbedürftig? In: DVBl, 2004, Nr.
5, S. 265-272.
Gerd Schmidt-Eichstaedt: Flächennutzungsplanung nach einer
Gebietsreform: Komplette Neuaufstellung oder Änderung
und Ergänzung der fortgeltenden Pläne? In: baurecht, Nr. 7,
S. 1102-1107.
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Am 06.07.04 wurde der Stadtverwaltung Strausberg die
Ergebnisse des Projektes „Familien- und Kinderfreundlichkeit
als Standortfaktor?“ präsentiert und  anschliessend umsetzungs-
relevant diskutiert.
Im Projektzentrum ausleihbar sind neu die Projektberichte:
_Strategien und Konzepte für Boitzenburg in der Uckermark (GS
2001/02)
_„Kunterbunt“ – am Rande der Oranienburger Innenstadt (GS
2001/02)
_Ruthenbergsche Höfe – Revitalisierung eines gründerzeitlichen
Gewerbequartiers (GS 2001/02)
_Wittenberge/ Beiträge zum Stadtumbau (SoSe 2002)
_Neues Arbeiten in der Stadt: Bürostandort Berlin. Zwischen-
bericht I/ Marktanalyse (GS 2002/03)
_Neues Arbeiten in der Stadt: Bürostandort Berlin. Zwischen-
bericht II/ Prognose (GS 2002/03)
_Stadtumbau Fürstenwalde/ Spree (HS 2002/03)
_Neues Arbeiten in der Stadt: Bürostandort Berlin (GS 2002/03)
_F-USE/ „Augenauftüaufzufensteraufzu“ (HS 2002/03)
_Berlin-Buch/ Schinkel-Wettbewerb (WiSe 2002/03)
_Stadtumbau Ost/ Schrumpfung in der Region/ Die Uckermark.
Zwischenbericht (GS 2003)
_Can Tho, A City in the Mekong Delta (HS 2003/04)

Das Fachgebiet Denkmalpflege und das Graduiertenkolleg
Kunstwissenschaft, Bauforschung, Denkmalpflege der TU Berlin
veranstalteten Ende Mai 2004 mit Postgraduierten der Architektur
an der Universität Edinburgh einen Workshop zum Thema
„Nachkriegsarchitektur in Berlin“. Themen waren das
Hansaviertel, die Stalinallee, der Potsdamer Platz und das
Regierungsviertel. Dem Workshop ging im September 2003 eine
Tagung („Eternalness or transience“) in Edinburgh voraus.

ERGEBNISSE
Renault Traffic Design Award – Teilnehmer des Seminars „IBA.
Stadtumbau Sachsen-Anhalt 2010“ haben am Hochschul-
wettbewerb „Barrieren überwinden – Wahrzeichen schaffen“ teil-
genommen. Aus insgesamt 113 Studentenentwürfen wählten die
Experten aus Architektur, Design und Stadtplanung 34 Entwürfe
für die Teilnahme an der zweiten Stufe aus. Darunter sind zwei
Gruppen aus diesem Seminar.

AUSSCHREIBUNGEN
Die Schader-Stiftung und der Werkbund Baden-Württemberg
loben den Studentenwettbewerb „Schrumpfen als Chance?
Stadt und Gesellschaft im Wandel“ aus. Ziel ist die Entwicklung
von innovativen Ideen zum Thema, möglichst auf der Basis von
interdisziplinär ausgerichteten Lehrveranstaltungen. Abgabe-
termin: 25.02.2005. Infos unter: http://www.schader-stiftung.de/
docs/auslobung_290304.pdf)
Der Förderkreis für Raum- und Umweltforschung e.V. (FRU)
schreibt den Werner-Ernst-Preis aus. Das diesjährige
Wettbewerbsthema lautet „Umbau von Städten und Regionen vor
dem Hintergrund des demographischen Wandels: Nicht nur ein
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ostdeutsches Problem.“ Wettbewerbsende ist am 10.11.04 und
Infos gibts unter www.fru-online.de.
„Hauptsache Arbeit“ – unter dieser Überschrift befasst sich der
Deutsche Studienpreis von 2004 bis 2006 mit der Zukunft
unserer Arbeitsgesellschaft. Die aktuelle Ausschreibung, die bis
zum 01.10.04 läuft, steht unter dem Thema:„Mythos Markt? Die
ökonomische, rechtliche und soziale Gestaltung der Arbeitswelt“
Weitere Infos gibts unter www.studienpreis.de.

Am 22.10.04 lädt das Institut für Stadt- und Regionalplanung wie-
der zu einer feierlichen Absolventenverabschiedung. Wir bit-
ten alle kürzlich Diplomierten und die derzeit Abschließenden sich
diesen Termin bereits vorzumerken. Eine persönliche Einladung
ergeht im späten Sommer.
Nachfolgend eine Übersicht von Diplomarbeiten seit dem zwei-
ten Halbjahr 2003:
Johanna Stackelberg: Benchmarking als ein Instrument im
Wettbewerb der Motropolregionen? Das Beispiel Berlin.
Heine|Mario Tirtschke: Stadtplanung und Wohnungswirtschaft/
Handlungsansätze der neuen Bundesländer unter dem Ge-
sichtspunkt steigender Leerstände am Beispiel der Stadt Kamenz.
King|Ronny Knuth: Gewerbeflächenentwicklung durch interkom-
munale Kooperation. King|Katrin Walter: Leerstand – Anlass für
neue Strategien? – Reaktionen der Wohnungsgenossenschaften
der neuen Bundesländer unter besonderer Berücksichtigung von
Serviceangeboten. Walther/ Spars|Carsten Rehfeld: Schwimmen-
de Häuser (Floating Homes) – eine neue Wohnform in Berlin?
Schmidt-Eichstaedt|Sascha Vogler: Leitbildanalyse Stadtumbau
Osten. Kohlbrenner|Andreas Lindner: Dezentralisierung als Bei-
trag zum Abbau von regionalen Disparitäten in Chile.
Atkinson|Valentin Benz: Stadtumbau Ost: Umnutzungsstrategien
für Kindergartenstätten (Beispiel Nord-Ost-Berliner Groß-
siedlungen). King|Anika John: Suburbanisierung und kommunale
Entwicklung – Analyse der Infrastruktur in Kleinmachnow-.
Schmidt-Eichstaedt/ Schulz|Anne Jäger-Hülsmann: Die Umwelt-

verträglichkeitsprüfung in der Bebauungsplanung/ Möglichkeiten
und Grenzen planungsrechtlicher Steuerung. Breit|André Nerlich:
Konversion und Gemeinnützigkeit/ Umnutzungskonzept für innen-
stadtrelevante Konversionsliegenschaften anhand des gemeinnüt-
zigen Pilotprojekts „Vereinshaus Bernau“. Schulz/ Schmidt-
Eichstaedt|Cornelia Hubald und Jens Gundlach: Schrumpfende
Stadt – Rathenow – Vorschläge zur Gestaltung des Umbaupro-

DDIIPPLLOOMMAARRBBEEIITTEENN

zesses. Spars/ Strauss|Julia Kaazke: Development and Mana-
gement Planning for the Okavango Delta in Botswana. Hanisch/
Fahrenhorst|Mareile Walter: Einzelhandelsentwicklung in Polen –
Probleme der planerischenm Steuerung des Einzelhandels in
Warschau. Hanisch|Jan Schlaffke: Entwicklung einer standardi-
sierten Vorgehensweise bei der Planung barrierefreier Bahnhöfe
und Haltepunkte. Hanisch/ Schäfer/ Brikner|Rüdiger Kubsch:
Quo Vadis, ländlicher Raum? Zum planerischen Umgang mit
Schrumpfungstendenzen im peripheren ländlichen Raum/
Plädoyer für eine veränderte Zielsetzung gleichwertiger Lebens-
verhältnisse. Hansich 2003|Christoph Elineau: Ausgleich räum-
licher Disparitäten/ ein Leistungsvergleich der Raumordnungs-
und Regionalpolitik zwischen Frankreich und Deutschland, mit
regionalen Fallstudien zum Saarland und der Region Nord-Pas-
de-Calais. Hanisch 2003|Achim Schröer: Kommunales Im-
mobilienmanagement. Spars/ Hanisch|Detlef Dziuba: Barrieren
im Stadtgebiet – technische Barriere und andere. Breit|Andreas
Kraus: Unternehmensbezogene Marketingmaßnahmen in der
Regionalen Entwicklung – Eine Evaluation am Beispiel des regio-
nalen Branchenverzeichnis der LEADER+-Initiative „Obere Vils
Ehenbach“ (AOVE) in Bayern. Heine/ Spars|Thomas Dacke:
Schrumpfende Städte im ländlichen Raum – Ansätze für einen
gesteuerten Schrumpfungsprozesses am Beispiel der Städte
Pasewalk und Prenzlau. Spars/ Heine|Frank Druska: Stadtumbau
Ost. Kantzow/Hanisch|Steffen Kercher: Öffentlicher Raum als
städtische Einnahmequelle? Wie wertvoll ist die Bereitstellung für
Entertainment, Sport, Gastronomie? Schmidt-Eichstaedt/ Kunz-
mann|Nina von Knobelsdorff: Mehr als nur EIN Denkmal – Die
Abspannwerke von Hans Heinrich Müller. Dolff-Bonekämper|Jens
Lüscher: Gesamtstädtisches Entwicklungskonzept Zehdenick.
Flecken/ Pietschmann|Melanie Müller: Entwicklungskonzept für
die Obere Walke und angrenzende Bereiche der Murraue in
Backnang. Flecken/ Pietschmann|Sándor Angyal: Vom Leerraum
zum Lebensraum – Neue Impulse für Großwohnsiedlungen durch
die Qualifizierung des Außenraumes. Flecken/ Kohlbrenner|Kai
Steffen: Stadtplanung mit der Zivilgesellschaft in Ecuador.
Atkinson|Beate Urbanski: Stadtumbau Ost in Arnstadt/ Thüringen
– Integrierte Stadtentwicklungskonzepte am Beispiel der Stadt
Arnstadt – Teilbereich Arnstadt Ost. Schmidt-Eichstaedt|Manuela
Siener: Organizing Growth? – Zum Zusammenhang zwischen re-
gionalen Organisationsstrukturen und Ansätzen zur Steuerung der
Siedlungsflächenentwicklung in Großstadtregionen. Spars/
Heine|Frank Amey: Innerstädtische Peripherie am Fluss –
Handlungsfelder zur Branchenrevitalisierung am Beispiel der Stadt
Halle (Saale). Kohlbrenner/ Schröder 2003|Heidrun Hiller: Stadt
für Alte – Stadtentwicklung im Zeichen des demographischen
Wandels. Henckel/ Heine|Holger C. Janßen: Integriertes Küsten-
zonenmanagement. Neue Aufgabe für die Raumplanung?
Krappweiss/ Fliessbach|Eva Jaeger: Vom Weg des geringsten
Widerstandes zu einer zukunftsorientierten kommunalen Verkehrs-
planung-Chancen zur Umsetzung restriktiver Steuerungs-
instrumente für den motorisierten Individualverkehr. Bauhardt/
Krappweis
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FACHGEBIETE
Bau- und Planungsrecht
Prof. Dr. jur. Gerd Schmidt-Eichstaedt, Fon: 030/ 314-28 144
Fax: -28 154, baurecht@gp.tu-berlin.de
Bestandsentwicklung und Stadterneuerung
Prof. Dipl.-Ing. Elke Pahl-Weber, Fon: 030/ 314-28 131
Fax: -28 156, pahl-weber@isr.tu-berlin.de
Denkmalpflege
Prof. Dr. Gabi Dolff-Bonekämper, Fon: 030/ 314-28 078
Fax: -28 146, g.dolff@isr.tu-berlin.de
Örtliche und Regionale Gesamtplanung
Prof. Dipl.-Ing. Stefan Krappweiss und Prof. Dr. Henning Nuissel,
Fon 030/ 314-28 064 Fax: -28 146,
stefankrappweiss@gmx.de, henning.nuissel@ufz.de
Planungstheorie
N.N., Sekretariat: Fon: 030/ 314-28 092
Fax: -28 151, isr@gp.tu-berlin.de
Raumplanung im internationalen Kontext
Prof. Dr. Adrian Atkinson, Fon: 030/ 314-28 101
Fax: -28 153, a.atkinson@isr.tu-berlin.de
Stadt- und Regionalökonomie
Prof. Dr. Dietrich Henckel, Fon: 030/ 314-28 090
Fax: -28 150, d.henckel@isr.tu-berlin.de
Städtebau und Siedlungswesen
Prof. Luise King, Straße des 17. Juni 145, Sekr. EB1,
10623 Berlin, Fon: 030/ 314-21 543 Fax: -26 741,
l.king@gp.tu-berlin.de

FACHGEBIETE ANDERER INSTITUTE
Landschaftsplanung, -pflege und Naturschutz
Prof. Dr. Hartmut Kenneweg, Fon: 030/ 314-73 290, 
kenneweg@ile.tu-berlin.de
Ökosystemkunde
Prof. Dr. Ingo Kowarik, Fon: 030/ 314- 71 325,
kowarik@tu-berlin.de
Stadt- und Regionalsoziologie
Prof. Dr. Uwe-Jens Walther, Fon: 030/ 314-79 468,
uwe-jens.walther@tu-berlin.de

WEITERE EINRICHTUNGEN AM ISR
Arbeitsgruppe Kaspische Region
Manuela Graetz, Kester v. Kuczkowski, Fon: 030/ 314-28 120
Fax: -28 121, caspian@gp.tu-berlin.de
Schinkel-Zentrum
Prof. Dr. Astrid Debold-Kritter, Fon: 030/ 314-28 092
Fax: -28 151, debold-kritter@gp.tu-berlin.de
Kartografie-Verbund/ Kartensammlung
Dipl.-Geogr. Gabriele Fliessbach, Fon: 030/ 314-28 081
Fax: -28 157, gabriele.fliessbach@tu-berlin.de
Projektzentrum/ Publikationsstelle
Robert Hänsch, Michael Pinetzki, Fon 030/ 314-28 100
Fax: -28 151, Mo 12.00-16.00h, Mi 14.00-18.00h
studentische Studienfachberatung
Andrea Wagner und Abdelaziz Lamere, Fon: 030/ 314-28 071
Fax: -28 145, beratung@gp.tu-berlin.de
Mo 13.00-16.00h, Di, Fr 12.00-14.00h
Projektrat B002, montags 18.00h, www.projektrat.de
Planek Berlin, B115, www.tu-berlin.de/fb7/isr/planek-isr/


